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Herren Kreisklasse B Nord

TTG Neckarbischofsheim II : TTC Schwarz-Rot Hilsbach II 
Dienstag, 09.04.2024, 20:15 Uhr

Kein Sieger im Duell der TTG Neckarbischofsheim II gegen 
den TTC Schwarz-Rot Hilsbach II

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisklasse B Nord entführten
die Gäste des TTC Schwarz-Rot Hilsbach II in ihrem 17. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf bei der TTG Neckarbischofsheim II. Die Gäste profitierten dabei von einem stark
aufspielenden Jan Holzwarth, der seine Partien allesamt gewann. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Schilling / Lapesch. Nach dieser Punkteteilung
haben die Spieler von der TTG Neckarbischofsheim II um die Nummer 1 Lukas Zeller nun 16
Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Schilling / Lapesch beim 11:3, 11:8, 11:
3 von Röhlig / Langer. Mit nur einem Satzverlust gingen Zeller / Kraft gegen Riddinger / Müller
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegners
Holzwarth / Hauke mussten Wagner / Engelhardt Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:
0–Führung noch verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Lange dagegenhalten konnte daraufhin Lukas Zeller beim 2:3 gegen Timo
Müller. Das Spiel verlor Zeller dennoch im 5. Satz. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Daniel Kraft
bei seinem 3:1 gegen Thorsten Riddinger doch überlegen. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Den Sieg von Dennis Langer konnte Matthias
Schilling im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte am Nachbartisch Jürgen
Lapesch bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Pascal Röhlig. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Günther Wagner gegen Constantin
Hauke, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Einen Zähler für das Team
verpasste Gerhard Engelhardt bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Jan Holzwarth. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Wenig Chancen ließ indessen Lukas Zeller dann bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Thorsten Riddinger. Keinen Zähler beisteuern konnte
Daniel Kraft im Match gegen Timo Müller, das 0:3 verloren ging. Durch diesen Sieg weist die Saison-
Bilanz von Müller nun 20 Siege, bei 14 Niederlagen aus. Matthias Schilling gelang es, Pascal Röhlig
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Der neue Zwischenstand war 6:6.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jürgen Lapesch bei seiner 1:3-Niederlage von Dennis
Langer dann doch niedergerungen worden. Damit hat Lapesch nun ein 10:24 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Nach einem Erfolg für Günther Wagner sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Jan Holzwarth letztlich nicht zu einem
Sieg nutzen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Holzwarth nun 16 Siege, bei 10
Niederlagen aus. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Gerhard Engelhardt, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Constantin Hauke wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Was ein Spielverlauf! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
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Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Schilling
/ Lapesch konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Riddinger / Müller beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist die TTG Neckarbischofsheim II nun ein Punktekonto von 16:20 Punkten
auf, während der TTC Schwarz-Rot Hilsbach II vor dem nächsten Spiel, das am 16.04.2024 gegen
den TTC Gemmingen II ansteht, 24:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTG
Neckarbischofsheim II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.04.2024 gegen den TTC
Siegelsbach II.

 Statistik:
 TTG Neckarbischofsheim II

Doppel: Schilling / Lapesch 2:0, Zeller / Kraft 1:0, Wagner / Engelhardt 0:1 
Einzel: L. Zeller 1:1, D. Kraft 1:1, M. Schilling 1:1, J. Lapesch 1:1, G. Wagner 0:2, G. Engelhardt 1:1 

 TTC Schwarz-Rot Hilsbach II
Doppel: Riddinger / Müller 0:2, Röhlig / Langer 0:1, Holzwarth / Hauke 1:0 
Einzel: T. Riddinger 0:2, T. Müller 2:0, P. Röhlig 0:2, D. Langer 2:0, J. Holzwarth 2:0, C. Hauke 1:1


